
BedeutendeBestellungender GemeindeWien.
Der Gemeinderatsausschussfür Ernährungs - undWirtschaftsangele¬

genheitenhatin seinerletztenSitzungwiedereineReihevonBestellungen
vergeben ,die insgesamtKostenimBetragevonvielenMillionenSchilling
erfordern .Soist die VergebungvonZementlieferungonmiteinemGesamt¬

kostenbetrage von 8,800 . 000Schilling beschlossen worden ;40 . 000TonnenZe- ¬

ment ,die 3,500 . 000Schillingkosten ,sindbereits fest bestelltworden.
Ausserdemsind der AnkaufvonLederum150 . 000Schilling ,die Vergebungder
Lieferung von Klosettspülapparaten mit einem Kostenbetrage ven140 . 000
Schillingundschliesslich die Vergebungder LieferungvonTürflügelnfür
WehnhausbautenderGemeindeWienmiteinemKostenbetragevon140. 000Schil-¬

ling beschlossenworden.
- . - . - - - ¬

VerwaltungsgerichtshofbeschwerdenderGemeindeWiengegendieVerleihung
neuerLeichenbestattungskonzessionen.

Das Bundesministerium für Handel und Verkehr hat in zweiFällen
offenen HandelsgesellschaftenLeichenbestattungskonzessionenverlichen .Nach
einer Bestimmung ,die im Jahre 1907 auf Antrag des chemaligenBürgermeisters

Dr .Weisskirchnerin dieGewerbeordnungaufgenommenwurde,ist beiVerleihung
vonLeichenbestattungskonzessioneninsbesonderedaraufentsprechendBedacht
zunehmen,obundinwieweitnichtschondurchdie Gemeindefür dieLeichenbe-¬
stattung ausreichend Vorsorgegetroffen ist .Obwohlnun dasBundesministerium
fürHandelundVerkehrin derBegründungseinerEntscheidungenzugibt ,dass

die Gemeinde Wien für die Leichenbestattung weitreichend Vorsorge getroffen

habe ,hates dochdieKonzessionenverliehen .InfolgedessenhatderWiener
Stadtsenat heute beschlossen ,gegendie Verleihungder beidenKonzessionen
Beschwerdean denVerwaltungsgerichtshofzuergreifen .

- . - . - - - - - - . - ¬
DieneueNahrungs-oderGenussmittelabgabe.

Der WienerLandtaghat gestern ,Mittwoch ,das neue Gesetzüber
lie EinhebungeinerNahrungs- oderGenussmittelabgabein Wienbeschlossen .
as Gesetztritt bereits am1 .Märzin Wirksamkeit .Demnächsterscheintim
Verlagfür JugendundVolk ,Burgrung9 ,eine allgemeinverständlichge- ¬
haltene Erläuterungdes Gesetzes .Bestellungensind schonjetzt anden
Verlag zu richten .

174



RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber und verantw .Redakteur :

KARL HONAYII Blatt Wien ,am. . 6.Februar. 1934

Ein zweiter Sprechtag imWohnungsamt .
Im städtischen Wohnungsamtwurdebisher wöchentlich einSørechtag

abgehalten .An jedem solchen Sprechtag sprachen gewöhnlich 2000 bis 3000
Personen im Wohnungsamte vor .Um nun den überaus grossen Parteienverkehr ,

der sich an einem solchen Sprechtag im Wohnungsamt entwickelt ,einzuschrän¬

ken ,wird wom1 .März an bis auf weiteres ein zweiter Sprechtag wöchentlich
im städtis chen Wohnungsamt eingeführt .

Vom 1 .März an gilt für jene Parteien ,die sich im Besitze einer

Evidenzbescheinigung( Qualifikation I ,Vormerkungsschein )befinden ,der
Donnerstagin der Zeit von8 Uhrfrüh bis 12 Uhrmittags alsSprechtag .
Die bisherigen Vormerkungsbescheinigungen werden gelegentlich der Vorspra - ¬

che im Wohnungsamte überprüft und gegen neue Bescheinigungen umgetauscht .
Für alle anderen Parteien ,die beim Wohnungsamte als Wohnungs - ¬

suchende nicht vorgemerkt sind und umeine Vormerkungoder einen Wohnungs¬
tausch ansuchen oder bloss eine Auskunft verlangen ,ist ausnahmslos dor

Samstag ebenfalls in der Zeit von 8 Uhr früh bis 12 Uhr mittags als Sprech¬
tag bestimmt .

Im Interesse der Parteien selbst und der raschen underschöpfen¬
den Abwicklung des Parteienverkehrs ersucht das städtische Wohnungsamt so¬

wohldie vorgemerktenWohnungssuchendenals auch die übrigen Parteien ,sich
an die neue vom 1 .März an geltende Einteilung zu haltch .

- ¬

Ansgestaltungder elcktrischenStrassenbelouchtung .
Vor kurzem sind die Installationsarbeiten zur Einrichtung der

öffentlichen elcktrischen Beleuchtung in der Malfattigasse ,Hanuschka¬

gasse und einem Teil der Murlingengasse in Meidling und in der Jadengasse ,

Suesgasse ,Neubergenstrasso ,auf demWiesingerplatz und imForschneritsch¬
park in Rudolfsheim vergeben worden .Die Kosten der Installationsarbeiton
betragen mehrals 20 . 000Schilling .Die Einrichtung der elcktrischen Stras¬
senbeleuchtung in den angeführten Strassenzügen wird somit in nächster
Zeiterfolgen .

Die Vieh -und Fleischbeschaugebühren imMärz .
Wie der Magistrat mitteilt ,beträgt die Grundgebühr für die

Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh und Fleisch für die Zeit vom

. bis31 . März ' 61Schilling .Die gleiche Grundgebührist für dietier¬
ärztliche Untersuchung von Tieren ,die in einer Wiener Eisenbahn - oder

Schiffstation ein -und ausgeladen werden ,festgesetzt worden .
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UmschaltungderFeuermeldeanlageundAbschaltungalterFeuermelder .

ImZugeder Auswechslungder FeuermeldeanlageWienswurdenun¬
mehr in der Feuerschutzsektion II mit der Aufstellung der neuenFeuermel - ¬

der ,die die bisher bestandenen Meldet alten Systems ersetzen sollen ,be - ¬
gonnen .In der Uebergangszeitwerdenalle Feuermelder ,die nicht mehroder
nochnicht funktionsfähig sind ,besonderskenntlich gemacht .Diealten
Molder ,die nicht mehr in Betrieb sind ,werdendurch ein weissesKreuz
kenntlichgemacht ,währenddie neuenMelder ,die nochnicht in Funktionsind ,
an Stelle der Glasscheibe eine Blochtafel mit dem Vermerk " ausser Betrieb "

tragen .Zur Vermeidung folgenschwerer Verzögerungen bei Feuer -und Unfalls - ¬

meldungen empfiehlt das Feuerwehr - Kommando,in der Uobergangszeit das Staats - ¬

telefon für solcheMeldungenzu benützen .DerZeitpunktderFertigstellung
der neuonFeuermeldeanlagewird gesandert verlautbart werden ; überdieswird

die Benützbarkeit der neuen Melder schon daran allgemein erkennbar sein ,dass
die Blechtafeln mit der Aufschrift " ausser Betrieb "entfernt und durch Glas- ¬
tafelnersetzt seinwerden.

Die Feuerschutzsektion II ,in deren Bereich die angeführten Ar- ¬

beiten durchgeführt werden ,umfasst den Prater ,den östlich derReten
Sterngasse undder OberenAugartenstrassegelegenenTeil derLeopoldstadt ,

den Toil der Brigittenau ,der östlich der Wintergasse und südlich der Strom¬

strasse liegt ,Kaisermühlen ,Neu - Kagran ,Stadlau undAspern .

Sitzungder BezirksvertretungAlsergrund.
Dienächsteöffentliche undvertrauliche SitzungderBezirksvertre¬

tung Alsergrundfindet amMittwoch ,den4 .März ,um5 Uhrnachmittagsstatt .
-

SühneverhandfungenbeimGemeindevermittlungsamtNeubau.
Die nächsten Sühneverhandlungen beim Gemeindevermittlungsamt

Neubaufindenam . ,11 . ,18 .und25 .MärzimBürodes Bezirksvorstehersstatt .
Die Verhandlungen beginnen um halb 11 Uhr vormittags .

SitzungderBezirksvertretungFavoriten.
Morgen ,Freitag ,findet um4 UhrnachmittagseinePlenarsitzung

der Bezirksvertretung Favoriten statt .
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